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Interesse an Cebit sinkt – Elf
Thüringer Aussteller sind dabei
Ein thüringisch-sächsisches Projektteam präsentiert dieses Jahr in Hannover
seine Forschung zu E-Fahrzeugen in der Logistik.

09. Juni 2018 / 04:45 Uhr

Auf der diesjährigen „Cebit“ präsentiert das aus Thüringer und Sächsischen Firmen und Hochschulen
bestehende Forschungsteam seine Lösung für eine nachhaltige Logistik mit dem Elektro-Kleinfahrzeug
Paxster.Foto: Konsortium

Hannover. Auf der am Montag mit einem
Konferenztag startenden Messe „Cebit“ in
Hannover, der weltweit größten Leistungsschau
für Informationstechnik, sind auch Thüringer
Unternehmen, Forschungs- und
Bildungseinrichtungen vertreten. Ihre Zahl lässt
allerdings seit Jahren nach. Auch das neue
Messekonzept und der veränderte Zeitpunkt der
Cebit – sie wanderte von Anfang März in den
vergangenen Jahren zu Mitte Juni in diesem Jahr
– konnten das Problem o!enbar nicht beheben.

Die größeren Thüringer Software-Hersteller wie Intershop Communications sind hier
schon seit Jahren nicht mehr vertreten und konzentrieren sich lieber auf
Spezialmessen – in ihrem Fall für den Bereich E-Commerce. Ein Blick ins
Ausstellerverzeichnis ergibt, dass aus Thüringen elf Aussteller vertreten sind, darunter
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sind zwei Universitäten und ein Fraunhofer-Institut, bleiben noch acht Unternehmen.
Fast 40 Aussteller waren es noch im Jahr 2013 gewesen. 3000 Aussteller aus aller Welt
kommen insgesamt – auch ihre Zahl war schon einmal mehr als doppelt so hoch.
Microsoft gehört zu den ganz großen, die nicht mehr dabei sind.

Doch es gibt auch einige Konstanten: PDV-Systeme aus Erfurt – hier wird an der
elektronischen Akte für die ö!entliche Verwaltung gearbeitet – ist seit Jahren dabei
und kommt auch in diesem Jahr: „Wir glauben, dass unsere Kunden aus dem
ö!entlichen Bereich auch in diesem Jahr zahlreich dabei sein werden“, sagt PDV-
Sprecher Volker Kadow. Etwa 30 Gespräche mit derartigen Vertretern seien bereits fest
vereinbart. Wer derzeit Ausschreibungen mit der elektronischen Akte plane, sei in der
entsprechenden Messehalle mit großer Wahrscheinlichkeit vertreten. „Außerdem sind
wir selbst gespannt und wollen ein bisschen über den Tellerrand blicken, was sich im
IT-Bereich tut.“

„Forschung für die Zukunft“

Scha!t die Cebit den Sprung weg vom etwas angestaubten Image hin in die Moderne?
Diese Frage stellt man sich auch bei PDV. Damit sind die Erfurter einer der größten
Aussteller aus dem Freistaat. Auch einige kleinere und junge Unternehmen wagen den
Sprung nach Hannover, wo dieses Mal ein Schwerpunkt auch auf Kongressen und
Vorträgen liegen soll. JustOn aus Jena etwa, ein junges Unternehmen, das für seine
Kunden über eine Software Rechnungen für deren Dienstleistungen automatisch
erstellen lässt – oder Visual Selling, die mithilfe von Grafiken und Illustrationen
Verständnis und letztlich Verkäufe von Produkten fördern sollen.

Daneben können die Messebesucher bis zum 15. Juni in der Halle 27 am Stand G78,
unter dem Motto „Forschung für die Zukunft“ eine gemeinsame Präsentation von
Forschern aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sehen.

Dort stellen unter anderem die Partner des Projektes „Smart Distribution Logistik“
ihren Entwicklungsstand vor. Das Konsortium von Unternehmen und Hochschulen aus
Sachsen und Thüringen verfolgt das Ziel, den Einsatz von Elektrofahrzeugen mit einer
Softwarelösung zu unterstützen und diesen hinsichtlich der vorhandenen
Betriebskostenvorteile wirtschaftlich zu gestalten. Dazu entwickelt das Vorhaben
Lösungen für die Optimierung auf den unterschiedlichen Stufen der logistischen
Planung: für einzelne Touren, für den Zuschnitt der Zustellgebiete und die Gestaltung
der Logistikkonzepte.

Erfahrungen mit dem Einsatz von E-Fahrzeugen in der Logistik hätten gezeigt, dass
ein wirtschaftlicher Fahrzeugeinsatz mit geschickter Planung, Optimierung und
neuartigen Logistikkonzepten möglich ist – auf der Cebit sollen solche Erfahrungen
ausgetauscht werden.

Zur Sache:

Die Cebit beginnt am Montag, 11. Juni, in Hannover auf dem Messegelände.
Eintrittskarten kosten ab 15 Euro, eine Dauerkarte für alle Messetage kostet 200 Euro.

Das könnte Sie auch interessieren:

! Thüringer Wirtschaftspreis 2018 geht nach Eisenach <https://www.thueringer-

allgemeine.de/web/zgt/wirtschaft/detail/-/specific/Thueringer-Wirtschaftspreis-2018-geht-nach-

Eisenach-319827056>

! Milliarden-Investition: Konzern CATL plant Batteriewerk bei Erfurt
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<https://www.thueringer-allgemeine.de/web/zgt/wirtschaft/detail/-/specific/Milliarden-Investition-

Konzern-CATL-plant-Batteriewerk-bei-Erfurt-459474699>

! 600 Firmen stehen jährlich in Thüringen vor einer Übergabe <https://www.thueringer-

allgemeine.de/web/zgt/wirtschaft/detail/-/specific/600-Firmen-stehen-jaehrlich-in-Thueringen-

vor-einer-Uebergabe-31079566>

Florian Girwert, Bernd Jentsch / 09.06.18
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